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A
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Gehen
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!

Expos.
Nord

oft länger
Schnee!

Überhang

steil!
Klemmblock

Plattengrat

sehr steil!

Absatz

splittrige,
steile

Platten

dunkle,
steile Wand

steile
Einstiegswand

E: 2165 m
Tafel

steile, rauhe Wand

Band

Stufen

gestuft

gestuft

gestuft

Rampe

Stufe

in Rinne
absteigen

steile
Kante

plattig bei Grat

Lachenspitze, 2130 m

Abstieg südlich, 
dann westlich; markiert

Absatz

gestuft

2 Varianten je B/C

Anseil- und 
Helm-Aufsetzplatz 
bei einem Felsblock

Klettersteig Atlas de

Alpinverlag
www.alpinverlag.at

bergsteigen.at

Klettersteigführer Österreich

Alle lohnenden Klettersteige 
zwischen Bodensee und Wienerwald

Mit Tourenblättern zum Ausdrucken und Mitnehmen - 
der Führer bleibt somit unbeschädigt!

Klettersteigführer 
 mit DVD-ROM - 
 viele Klettersteigfilme!

 Infos: www.alpinverlag.at

Klettersteigführer
Dolomiten-Südtirol-Gardasse

Alle lohnenden Klettersteige in den 
Dolomiten, in Südtirol, am Gardasee und 
in der Brenta - mit DVD-ROM

Mit Tourenblättern und vielen Topos zum Ausdrucken und 
Mitnehmen - der Führer bleibt somit komplett unbeschädigt!

Klettersteigführer
mit DVD-ROM - 
viele Klettersteigfilme!
Infos: www.alpinverlag.at

Diff.

Klettersteig
Lachenspitze
Nordwand

C/D

2¼ Std.

2¼ Std.

265m 
1¼ Std.

Topo: www.bergsteigen.at

Anreise: Über den Fernpass oder Füssen nach Reutte und weiter ins Tannheimer Tal bis 
nach Tannheim. Dort zweigt die Straße zum Vilsalpsee ab (ab 10.00 bis 17.00 Uhr 

Fahrverbot für die Zufahrt zum See. Rückfahrt jederzeit möglich) und dort parken 
(gebührenpflichtig). Man kann auch mit dem Postbus von Tannheim zum Vilsalpsee 

fahren. Öffis: Mit der Bahn nach Reutte und weiter mit dem Bus nach Tannheim 
bzw. zum Vilsalpsee. 

Zustieg zur Wand: Vom Vilsalpsee zur oberen Traualpe (1649 m), vorbei am 
Traualpsee (Stausee) zur Landsberger Hütte (1810 m). Genau im "Biergar-

ten" vor der Eingangstür zweigt ein Steig hinunter zur Lache (kleiner See) 
ab. Diesem folgt man in die Senke mit der Lache unter der Nordwand 

und zweigt dann rechts (Tafel auf einem Stein) ab. Auf Steigspuren 
der roten Punktmarkierung zum Anseilplatz bei Felsblöcken unter 

der Wand folgen (Schild, ab hier nur mit Helm). Von dort in 
wenigen Schritte zur Felswand und rechts zum Einstieg (Tafel).

Abstieg: Vom Gipfel auf dem Wanderweg zuerst südwestsei-
tig absteigen, dann westlich in die Scharte zwischen 

Lachenspitze und Steinkarspitze. Von dort zurück zur 
Landsberger Hütte und auf dem Zustiegsweg hinunter 

zum Vilsalpsee. 

http://www.alpinverlag.at
http://www.bergsteigen.at
http://www.klettersteigatlas.de

